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Große Jubiläumsschau 
des Kleintierzuchtvereins
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Ein Highlight und „Selbstläufer“ ist sie schon seit Jahr-
zehnten, die Kleintierschau des Z388 Rietheim-Weilheim 
e.V. Doch heuer im Jahr des 75. Vereinsgeburtstags 
haben die Kleintierzüchter eine besonders vielfältige und 
liebevoll gestaltete Jubiläumsschau präsentiert. Neben 
diversen Kaninchen und Hühnerrassen waren Tauben 
zu sehen, Fasane, Truthähne, Enten, Meer-
schweinchen und Schildkröten. Wie immer 
zogen Heerscharen von Kindern und Er-
wachsenen an den an den Käfigen vorbei 
und begeisterten sich fürs kleine oder gro-
ße Federvieh und/oder die unterschiedlichen 
Kaninchen. Fester Bestandteil und beson-
ders für Kinder eine Attraktion – denn man 
kann ja ein Häsle gewinnen - ist immer die 
Tombola. Die Jubiläumstombola fiel natür-
lich besonders üppig aus, als Hauptgewinn 
lockte ein XL-Plüschtier, das schon am frü-
hen Samstagabend seinen neuen Besitzer 
fand. Mit vielen Fotos und einigen Schrift-
dokumenten erinnerte der Kleintierzuchtver-
ein an seine 75-jährige Geschichte und die 
Männer und Frauen, die den Verein präg(t)
en. Der Rietheim-Weilheimer Kleintierzüchter 
bemühen sich sehr, den Verein lebendig und 
attraktiv zu halten. Ein nicht ganz leichtes 
Unterfangen.
Doch Vorsitzender Reiner Sauer und Geflügelsparten-
leiterin und Schriftführerin Ina Blümel lassen sich da 
manches einfallen, sei es das Hasenplatzfest, die sonn-
täglichen Kaffee-Kuchen-Angebote beim Hasenheim, eine 

neue Sparte (Meerschwinchen) oder besondere Aktionen 
wie zu Ostern dieses Jahres die Brütaktion im Kindergar-
ten, bei denen die kids das Schlüpfen der Küken direkt 
miterleben konnten. Der Verein ist auf jeden Fall sehr 
präsent im Gemeinschaftsleben der Gemeinde und bie-
tet Neuzüchtern jede Hilfe und Unterstützung. Immerhin 
konnten im Jubiläumsjahr wieder Züchter bei der Geflü-
gelsparte hinzugewonnen werden. Und mit dem Nach-
wuchs hat’s auch bei den Tieren geklappt. Pünktlich zur 
Jubiläumsausstellung schlüpften Serama-Küken. Seramas 
sind die kleinste Zwerghuhn-Rasse, die Tiere gelten als 
sehr zutraulich und „familienfreundlicgh“. Die Jubiläums-
schau war sehr gut besucht. Bei der Veranstaltung gab’s 
nicht nur viel zu schauen und zu gewinnen, sondern wie 
immer auch kräftig-deftiges Essen (Schlachtplatte.) sowie 
am Sonntagnachmittag noch Kaffee und Kuchen. Am 
Samstagabend freuten sich die Besucher zudem über 
musikalische Live-Unterhaltung.
Bei der Jubiläumsschau zeigten 7 Kaninchenzüchter 42 
Tiere aus 9 Rassen. Vereinsmeister wurde Karl-Heinz 
Bentlage mit der Rasse Alaska. LVEs (Landesverband-
Ehrenpreise) erhielten Karl Heinz Bentlage und Reiner 
Sauer. Von der Geflügelabteilung stellten 6 Züchter ins-
gesamt 80 Tiere aus. In der Sparte Hühner wurde Heinz 

Helbig Vereinsmeister (Zwerg-Rheinländer, 378 Punkte.) 
Einen LVR erhielt Ina Blümel für die Rasse Penedesenca. 
Bei den Tauben erreichten Viktor Gettinger und Johann 
Gross die gleiche Punktzahl, der Vereinsmeistertitel ging 
letztlich aber an Viktor Gettinger.

Große Jubiläumsschau des Kleintierzuchtvereins

Volkstrauertag
In der Gemeinde wurde am Volkstrauertag in bei-
den Ortsteilen bei ökumenischen Gottesdiensten 
und Gedenkfeiern der Toten und Opfer von Kriegen 
und 
Gewaltherrschaft gedacht. Die Bürgermeister-Stell-
vertreter hielten jeweils die Gedenkansprachen. In 
Rietheim stellte Thomas Marquardt die Flüchtlinge 
in den Mittelpunkt seiner Rede. Ihnen freundlich zu 
begegnen und die Würde eines jeden Menschen zu 
achten müsste selbstverständlich sein, so Thomas 
Marquardt. Kirchenchor in Weilheim und Gesang-
verein Eintracht in Rietheim sangen in den Gottes-
diensten und an den Ehrenmalen. Der Musikverein 
sorgte in beiden Ortsteilen jeweils für die feierliche 
musikalische Begleitung der Kranzniederlegung.
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Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Frau Elsa Karin Mäntele, Richard-Wagner-Str. 3,
am 19. November 2016, zum 75. Geburtstag
Frau Else Marquardt, Am Zimmerplatz 34,
am 20. November 2016, zum 85. Geburtstag
Herrn Hilal Kiskanc, Am Zimmerplatz 21,
am 23. November 2016, zum 70. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G

zu der am Dienstag, 22.11.2016
stattfindenden Gemeinderatssitzung
um 19:00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 3 - Sitzungssaal.

Tagesordnung:
1 Bürgeranfragen
2  Bebauungsplan „Schloßstraße / Öhmdwiesen 1. Ände-

rung“ 
  – Planerweiterung und Aufstellung einer Vorkaufssat-

zung
3  Beratung und Beschluss zum Austausch von 4 Warte-

häuschen
4  Vorstellung, Beratung und Beschluss über den neuen 

Wasserhochbehälter auf dem Rußberg
5  Vergabe eines Straßennamens "Bebauung Obere 

Hauptstraße Ost"
6 Einführung des §2b UStG ab dem 01.01.2017 
  - Abgabe einer Optionserklärung für die Beibehaltung 

der alten Regelung
7  Beratung und Beschluss zur Vergabe eines Gut-

achtens über ökologische Ausgleichsmaßnahmen im 
Kommunalwald

8 Bauangelegenheiten
 Baugenehmigung
 8.1   Errichtung einer Plakatanschlagtafel in Wand-

montage
   Flst. 11/1, Kirchstraße 2, OT Weilheim
 8.2   Neubau einer Kleinwindkraftanlage für den Ei-

gengebrauch 
   Flst. 1982, Rußberg, OT Rietheim
 8.3  Anbau an bestehende Fahrzeuggarage
   Flst. 298/7, Bahnhofstraße 27, OT Rietheim
 Kenntnisgabe
 8.4   Wohnhausneubau mit Carport 
   Flst. 2680, Alleenstraße 4, OT Rietheim
9 Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeindeinfo

Terminabsprache für 2017
Bei der jährlichen Terminabsprache, jeweils im November, 
geht es um die Festlegung bzw. Abstimmung der Veran-
staltungen und wichtigen Termine des nächsten Jahres. 
Bürgermeister und Vertreter der Vereine und Organisati-
onen wollen so terminliche Überschneidungen möglichst 
vermeiden. Dabei ging es wie immer auch dieses Mal  
nicht nur um die großen Veranstaltungen und Feste son-
dern auch um Hauptversammlungs-,  Gospelworkshop-, 
Skiausfahrt - Termine u.Ä.  Vereinsjubiläen  stehen für 
das kommende Jahr nicht an. Doch 40 Jahre gemeinsa-

me Grundschule Rietheim-Weilheim ist im nächsten der 
Anlass für etwas ganz Besonderes nämlich ein Zirkuspro-
jekt für alle Klassen in der ersten Juliwoche. Ein weiteres 
Highlight, speziell auch – aber nicht nur – für Kinder, 
hat der Gesangverein Eintracht Rietheim kurz vor den 
Sommerferien am Samstag, 23.07. zu bieten: ein Kon-
zert der Vor- und Kinderchöre mit Rolf Zuckowski. 2017 
wird es auch wieder mal ein Konzert des Gospelchors in 
der evang. Kirche geben und nur einen Tag später, am 
19.03. kommt Heinrich Del Core (auf Einladung des TSV 
Rietheim) zu einem  Kabarettabend in die Gemeindehal-
le. Erstmals wird es 2017 vom 30.- 31. Oktober eine 
„Churchnight“ in der evang. Kirche Rietheim geben: 12 
Stunden Bibel lesen. Im Reformations-Jubiläumsjahr 2017 
zeigt die evangelische Kirchengemeinde außerdem 3 Fil-
me über Martin Luther in der Bücherei (am 16.03. von 
T.H. Mohan, am 23.03. von Irving Pichel, 30.03. Joseph 
Finnes).  Erstkommunion ist am 7. Mai, Konfirmation 
eine Woche später am 14.5. Vereine und Organisationen, 
Kirchengemeinden,  Bücherei und Seniorengemeinschaft  
bieten das Jahr über  ihre „traditionellen“ Veranstaltun-
gen. Für den beliebten „Krimiabend für Kinder“ der 3. u. 
4. Klassen sind im nächsten Jahr zwei Termine vorgese-
hen (27.01., 3.2.) Theaterabend (5.1., TB Weilheim) und 
der Neujahrsempfang der Gemeinde (8.1.) eröffnen den 
Veranstaltungsreigen im Januar. Die Highlights im Februar 
sind die Fasnetsveranstaltungen der Narrenkameradschaft 
Weilheim zwischen 23. – 28.02. (u.a. 25.2. Bunter Abend, 
27. 2. Dorffasnet).  Der März ist vollbepackt mit Terminen 
s. o. darunter u.a. etliche Jahreshauptversammlungen, 
die  Funkenfeuer in Weilheim und auf dem Rußberg 
(5.03. Feuerwehrabteilungen), der Seniorennachmittag des 
Musikvereins,  ein Vortrag über Erste Hilfe für Senioren 
etc. Im April führen Musikverein und TB Weilheim wieder 
Altmaterialsammlungen durch, lädt die Seniorengemein-
schaft zum geselligen Nachmittag mit Spielen (4.4.) und 
am Ende des Monats werden in beiden Ortsteile die 
Maibäume aufgestellt. Am 6. Mai veranstaltet der Musik-
verein sein „Frühjahrskonzert“, die Seniorengemeinschaft 
macht einen Ausflug auf den Rußberg (10.5.) außerdem 
gibt es wieder den „Vatertagshock“ bei der Skihütte im 
Alten Garten. Im Juni  veranstalten evang. Kirchenge-
meinde und evang. Kindergarten ein gemeinsames Fest 
(15.06.) und Ende Juni finden wieder die Sporttage des 
TB Weilheim statt. Das Hasenplatzfest des Kleintierzucht-
vereins ist für 2. Juli geplant. Firmen- und Stammtisch-
Turnier sowie einen Familiennachmittag organisiert der 
TSV Rietheim am 21./22.7. Und die Beach-Party am 
Löschteich beschließt das Veranstaltungsprogramm vor 
den Sommerferien. Eine Gemeindewallfahrt der Seelsor-
geeinheit Konzenberg steht am 24.9. auf dem Veranstal-
tungsprogramm. Im Oktober kochen zu Erntedank wieder 
„Kinder für Kinder“ im evang. Kindergarten, können die 
Senioren einen Filmnachmittag erleben und alle nicht 
mehr ganz Jungen die Ü-30-Party des Musikvereins Rie-
theim. Am 28.10. findet das Jahreskonzert des Gesang-
vereins Eintracht statt. Die Jahresfeier des TSV Rietheim 
ist am 4.11. und die Lokalschau des Kleintierzuchtvereins 
am 18.-19.11.
Die Nikolausfeiern der Sportvereine finden am 2. und 
3.12. statt. Am 3. Dezember lädt die evang. Kirchen-
gemeinde zum traditionellen Adventsseniorennachmittag. 
„Singen und Lesen im Advent“  am Mittwoch, 13.12.17 
in der Bücherei richtet sich an die ganze Familie. Die 
Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier des TB Weilheim 
ist auf 16.12. terminiert.
Bei der Terminabspache bedankte sich Bürgermeister 
Arno bei allen Beteiligten für ihr Engagement und das 
der vielen Vereinsmitglieder, die für das vielfältige Veran-
staltungsangebot sorgen. Bei der Zusammenkunft wurde 
von Teilnehmern und dem Bürgermeister auch der Hal-
lenneubau bzw. die Mitgliedschaft im entsprechenden 
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Förderverein thematisiert. Es gebe jetzt die Möglichkeit 
zum Neubau durch Investoren, Dr. Harald Marquardt und 
Gesellschafter. Die beste Möglichkeit dieses Vorhaben 
zu unterstützen sei  die Mitgliedschaft im entsprechen-
den Förderverein bzw. die Teilnahme an der Losaktion, 
für die Dr. Marqaurdt 10 000 € gespendet hat.  Hohe 
Mitgliederzahlen im Förderverein signalisierten eine breite 
Zustimmung. Jochen Arno appellierte, die Gelegenheit 
jetzt zu nutzen.
Auch das Thema erweitertes Führungszeugnis für Kin-
der- und Jugend-Betreuer in den Vereinen wurde noch 
angesprochen. Eine endgültige Regelung zwar noch nicht 
getroffen; doch man wünscht sich bei den Vereinen, dass 
die Verwaltung und nicht die Vereinsvorsitzenden o.Ä. 
Einblick nimmt und dann eine entsprechende Bestätigung 
ausstellt.

Lärmaktionsplan – Beteiligung der Öffent-
lichkeit
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim hat am 17.06.2015 die 
Aufstellung des „Lärmaktionsplanes Rietheim-Weilheim“ 
beschlossen. Der Gemeinderat hat dem darauf erarbei-
teten Planentwurf am 29. Juni 2016 zugestimmt und die 
Verwaltung beauftragt, die nach § 47 d Abs. 3 BImSchG 
erforderliche Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen. 
Am 27. September 2016 fand als Auftakt der Öffentlich-
keitsbeteiligung eine Bürgerinformationsveranstaltung statt.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans liegt in der Zeit vom 
17. November 2016 bis einschließlich 14. Dezember 2016 
im Rathaus der Gemeinde Rietheim-Weilheim öffentlich 
aus. Jedermann kann die Unterlagen während der Dauer 
der Auslegung zu den allgemeinen Öffnungszeiten einse-
hen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Es besteht 
Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Pla-
nung. Die Unterlagen können auch auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.rietheim-weilheim.de eingese-
hen werden.
Stellungnahmen und Anregungen zu den ausgelegten Un-
terlagen können bis einschließlich 14. Dezember 2016 
schriftlich – per Post oder per Email – vorgebracht wer-
den.
Weitere Informationen erhalten Sie von unserer Haupt-
amtsleiterin Nastassia Di Mauro unter der Telefonnum-
mer: 07424 95848-13
Rietheim-Weilheim, den 17. November 2016
Gez.
Jochen Arno
Bürgermeister

Zeugen der Einbrüche in den vergangenen 
Wochen in Rietheim-Weilheim gesucht…
Wie der Einwohnerschaft bereits bekannt sein dürfte, 
wurden in den vergangen Wochen in Rietheim-Weilheim 
gleich mehrere Gebäude von Einbrechern heimgesucht.
Durch die Einbrüche im Weilheimer Kindergarten und in 
zwei Wohngebäuden in der Blumenstraße in Weilheim 
und in der Friedrichstraße in Rietheim entstanden zum 
Teil erhebliche Schäden.
Die Gemeindeverwaltung bittet nun die Einwohnerschaft 
um mögliche Hinweise zu den Tätern. Sollte jemand 
also verdächtige Personen oder Fahrzeuge wahrgenom-
men haben, wird gebeten dies der Polizei Tuttlingen, 
Tel. 07461/941-0 mitzuteilen. Auch zunächst unwichtig 
erscheinende Beobachtungen können für die Aufklärung 
der Einbrüche von Bedeutung sein.
Darüber, wie Sie sich im Notfall verhalten sollten, infor-
mieren wir Sie gerne bei einer Informationsveranstaltung 
in Zusammenarbeit mit der Polizei Tuttlingen am Mitt-
woch, den 30.11.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rietheimer Rathauses.

Forstbetriebsgemeinschaft Wurmlingen / 
Rietheim-Weilheim
Einladung zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
den 07.12.2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in 
Wurmlingen
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Geschäftsführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7.  Vortrag von Forstdirektor Dr. Dinkelaker zur aktuellen 

forstlichen Situation und dem Stand Kartellrecht
8.  Vortrag von Thomas Storz, Sachgebietsleiter Holzver-

kauf zur aktuellen Situation auf dem Holzmarkt
9. Verschiedenes
Die Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft Wurmlingen 
/ Rietheim-Weilheim sind zu dieser Versammlung sehr 
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Klaus Schellenberg
1. Vorsitzender

TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV fin-
det in

Rietheim am Samstag, 19. November 2016
in der Zeit von 09.30 bis 10.15 Uhr beim Rathaus in 
Riet heim in der Zeit von 08.00 bis 09.00 Uhr beim Gast-
haus Krone auf dem Rußberg statt.
Es besteht auch die Möglichkeit ungebremste Pkw-An-
hänger vorzuführen.

Große Tannen gesucht!
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim sucht für die weih-
nachtliche Dekoration der Gemeinde schön gewachsene 
und möglichst gut zugängliche Weihnachtsbäume mit ei-
ner Höhe von 5 bis 12 Meter. 
Die Entfernung und der Abtransport erfolgen unentgeltlich 
durch den Bauhof.
Wenn Sie ein solches Exemplar zur Verfügung stellen 
möchten, wenden Sie sich bitte an den Bauhofleiter 
Herrn Kirchner unter der Telefonnummer 07424/74133.

Durchführung einer Drückjagd im Bereich 
Zundelberg / Weilheimer Berg / Wurmlin-
ger Berg
Die Schwarzwildbestände nehmen offensichtlich deutlich 
zu. Deshalb ist es notwendig eine Drückjagd im Bereich 
Zundelberg / Weilheimer Berg / Wurmlinger Berg durch-
zuführen. Die Drückjagd wird am 03. Dezember 2016 in 
der Zeit von 09.00 Uhr bis 13.30 Uhr durchgeführt.
Die Drückjagd erstreckt sich über den gesamten Hö-
henzug vom Wurmlinger Berg über den Weilheimer Berg 
bis zum Zundelberg. Betroffen sind die Gemarkungen 
Hausen ob Verena, Seitingen-Oberflacht, Wurmlingen, 
Rietheim-Weilheim, Balgheim und Spaichingen.
Die beteiligten Jäger bitten die Bevölkerung um Verständnis, 
dass es zu gewissen Beeinträchtigungen kommen kann. 
Spaziergänger werden an diesem Tag gebeten die Wäl-
der nicht aufzusuchen. Privatwaldbesitzer und Brennholz-
Selbstwerber sollten an diesem Tag im Wald nicht arbeiten. 
Dies ist zur Sicherheit aller Beteiligten dringend erforderlich.
Alle beteiligten Jäger und auch die Gemeinden erhoffen 
sich mit dieser Drückjagd einen Beitrag zur Eindämmung 
der Schwarzwildschäden.
Wir bitten um Verständnis.
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„Rietheim-Weilheim – Im Wandel der Zeit-“

Sie suchen noch ein passendes Geschenk zu Weihnach-
ten? 
Dann schauen Sie sich gerne den Bildband „Rietheim-
Weilheim - Im Wandel der Zeit“ an. 
Der farbige Bildband der von Manfred Bacher in liebevol-
ler Arbeit zusammengestellt wurde, stellt sicherlich eine 
schöne Geschenkidee zu Weihnachten dar.
Sie können diesen Bildband im Rathaus Rietheim zu den 
bekannten Öffnungszeiten für 24,80 € erwerben.

Bericht über den Stand der Arbeiten zum 
Neubau des RÜB 115 
Zwischenzeitlich konnten die Betonarbeiten am neuen 
Regenüberlaufbecken in Verlängerung der Schlossstraße 
vollends abgeschlossen werden. Die Firma Storz konnte 
daher nunmehr damit beginnen, den Arbeitsraum rund 
um das RÜB wieder zu befüllen und anzugleichen.
Zeitgleich wird nunmehr damit begonnen, dass RÜB an 
die vorhandenen Kanäle anzuschließen. Zur Verlegung 
dieser Zu- und Ablaufleitungen bedarf es einer Querung 
der bestehenden Feldwege. Sobald dann diese Kanali-
sationsarbeiten abgeschlossen sind, erfolgt die Verlegung 
der Wasserleitung. Diese wird von der Wendeblatte in der 
Schloßstraße bis vor zum RÜB im bestehenden Feldweg 
neu verlegt.
Sobald also diese noch zu tätigenden Anschlussarbeiten 
an die Kanalisation und die Neuverlegung der Wasser-
leitung getätigt sind, kann der Gemeindeverbindungsweg 
wieder für den Fußgänger- und Radfahrverkehr freigege-
ben werden.

Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Neue Elternvertreter der Grundschule für das Schuljahr 
2016/17 gewählt:
Klasse 1, Frau Baumann
1. Frau Simone Mensing 2. Herr Thomas Bertsche
Klasse 2, Frau Hermann
1. Frau Petra Müller 2. Frau Svetlana Baumbach

Klasse 3a, Frau Mattis
1. Frau Yvonne Dreher 2. Herr Akin Eski

Klasse 3b, Frau Ribler
1. Frau Martina Grüner 2. Herr Jürgen Nüssle

Klasse 4, Frau Woll
1. Frau Susanne Faude 2. Frau Claudia Dreher

Zur Elternbeiratsvorsitzenden wurde Frau Simone Men-
sing gewählt. Ihre Stellvertreterin ist Frau Claudia Dreher.
Wir gratulieren herzlich zur Wahl und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.
- die Schulleitung -

Konzenbergschule Wurmlingen

Informationsveranstaltung der weiterführenden Schul-
arten an der Konzenbergschule Wurmlingen
Herzliche Einladung zur Informationsveranstaltung im 
Rahmen des Aufnahmeverfahrens der auf die Grund-
schule aufbauenden Schularten am

Dienstag, den 22. November 2016 um 19.30 Uhr
in Mensa der Konzenbergschule

Sie erhalten Informationen über die Bildungsempfehlung, 
über die Bildungsangebote und die Bildungsgänge der 
aufbauenden Schularten.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
Begrüßung/Einführung: Schulleitung 

der Konzenbergschule
Berufliche Schulen: Frau OStD`in Graf, Fritz-Erler 

Schule Tuttlingen
Hauptschule/Werkrealschule: Herr SL Maurer, WRS Schil-

lerschule Spaichingen
Realschule: Herr Realschulrektor Stingl, 

Hermann-Hesse Realschule 
Tuttlingen

Gymnasien: Herr StD Michael Kraus, 
IKG Tuttlingen

GMS: Frau GMS Rek´ìn Meßmer, 
Frau Lingner, Frau Spattmann, 
GMS Konzenbergschule

Bildungsempfehlung der GS Schulleitung 
der Konzenbergschule

Fragen/Verabschiedung: Schulleitung 
der Konzenbergschule

Bitte nutzen Sie das Angebot, um in diesem Rahmen 
Ihre Fragen an die Experten der Schularten zu stellen.

Kindergärten

Kindergarten Weilheim

St. Martin im Kindergarten Weilheim

Wenn in den Kindergärten wieder fleißig Laternen ge-
bastelt und die Lieder von Sonne, Mond und Sternen 
auswendig gelernt werden, dann steht die Zeit der St.-
Martins-Umzüge wieder vor der Tür. Auch im Weilheim 
Kindergarten war es am 10.11.2016 wieder so weit. Alle 
Kinder trafen sich um 16.00 Uhr mit ihren Laternen im 
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Kindergarten, wo sich alle zunächst mit Getränken und 
leckerer Wurst stärken konnten. 
Die Kinder spielten das Martinsspiel nach. Alle sangen 
laut die einstudierten Laternenlieder und die Kinder zeig-
ten freudig und stolz ihre Textsicherheit. Dann hieß es 
auch schon anziehen und aufstellen zum Laternenumzug. 
Die Lichter in den selbstgebastelten Laternen wurden an-
gezündet und es bildete sich ein tolles Lichtermeer. Die 
Kindergartenkinder zogen singend die Jahnstraße entlang 
und weiter zum Feuerwehrmagazin, wo sie von ihren 
Eltern zum großen St.-Martins-Umzug erwartet wurden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-
nen.

Lk 12,35

Gottesdienste
Sonntag, 20. November, Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres (Ewigkeitssonntag)
8.30 Uhr  Gottesdienst in Böttingen (Pfarrerin Silke Bartel) 
10 Uhr    Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Rietheim 

(Pfarrerin Silke Bartel).
    Zeitgleich finden im Evang. Pfarrhaus die Pro-

ben der Kinderkirche für das Krippenspiel statt   

Wochenübersicht
Dienstag, 22. November 
15–17 Uhr  Gemeindebücherei 
Donnerstag, 24. November 
16-18 Uhr  Gemeindebücherei 

WER BACKT EINEN KUCHEN?
Am Sonntag, 27. November lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde um 14.30 Uhr zum jährlichen Senioren-
nachmittag in die Gemeindehalle Rietheim ein. Nach Kaf-
fee und Kuchen wird es kurzweilige und unterhaltsame 
Beiträge geben. Mit Fotos werden wir einen Streifzug 
durch das letzte Jahr unternehmen. Selbstverständlich 
werden Sie auch gerne von zuhause abgeholt und wieder 
gebracht, wenn Sie keine eigene Fahrmöglichkeit haben. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt (Tel. 2548). 
Für den Seniorennachmittag bitten wir um Kuchenspen-
den. Diese können am 27. November ab 11 Uhr in der 
Gemeindehalle Rietheim abgegeben werden. Herzlichen 
Dank!

Wer macht mit beim Krippenspiel? 
Auch in diesem Jahr wollen wir als Kinderkirchprojekt für 
den Familiengottesdienst am Heiligabend ein Krippenspiel 
einstudieren. Dazu brauchen wir viele Mitspielerinnen und 
Mitspieler und zählen auf Euch! Am Sonntag, 20. Novem-

ber, 10 Uhr im Evang. Pfarrhaus stellen wir das Stück 
vor und besprechen die Rollenverteilung. Die Proben 
finden dann an den weiteren Adventssonntagen von 10 - 
11 Uhr im Pfarrhaus statt. Dazu kommt noch ein Termin 
für die Hauptprobe. Die Aufführung ist dann im Familien-
gottesdienst am Heiligabend, 15.30 Uhr in der Rietheimer 
Kirche. Wir - das Kinderkirchteam - freuen uns, wenn 
viele von Euch mitmachen und am Sonntag kommen!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

20. November 2016 – 25. November 2016 

Sonntag, 20. November, Christkönigssonntag
(Letzter Sonntag im Jahreskreis); Kollekte für die Jugend-
arbeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier Wurmlingen
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 22. November, Cäcilia
09.00 Uhr   Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr  Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 23. November, Kolumban, Klemens I.
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim 
    Gedenken an Edmund und Alfred Behr
Donnerstag, 24. November, Andreas Dung-Lac
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen
Freitag, 25. November, Elisabeth von Reute (Gute Beth)
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen 

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 20.11. - 26.11.2016
Pfarrer Maurice Stephan

Krankenkommunion:
Wer nicht mehr in den Gottesdienst kom-
men kann (aus Altersgründen, Krankheit 
…), hat die Möglichkeit der Krankenkom-
munion. Wer die Hl. Kommunion zu Hause 
empfangen möchte, kann sich unter der 
Tel.-Nr. 07461 2608 im Pfarrbüro melden.
Dieser Dienst wird von Pfarrer Stephan 
und ehrenamtlichen Kommunionhelferinnen 

angeboten.

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Fahrt nach Esslingen auf den Weihnachtsmarkt
Bald ist es soweit. Am Samstag, 03.12. findet unsere 
Fahrt nach Esslingen statt. Aufgrund der großen Anmel-
dezahl, werden wir mit zwei Bussen fahren. Für Kurzent-
schlossene sind noch ein paar Plätze frei.
Folgende Abfahrtszeiten gibt es:
Bus 1: Rietheim (Traube) 7.10 Uhr – Weilheim (Bushalte-
stelle) 7.15 Uhr – Wurmlingen (Rathaus) 7.25 Uhr.
Bus 2:Oberflacht (Adler) 7.10 – Seitingen (Rathaus) 7.15 
Uhr – Wurmlingen (Rathaus) 7.25 Uhr.
Von Wurmlingen geht es dann gemeinsam mit den bei-
den Bussen los Richtung Esslingen In Esslingen wird es 
zunächst eine Stadtführung geben und anschließend Zeit 
zur freien Verfügung sein. 
Am Nachmittag werden wir gemeinsam mit Pfr. Stefan 
Möhler (dieser war mein Ausbildungsprinzipal in Ulm) 
eine Andacht feiern. 
Nach einem individuellen Abendessen auf dem wunder-
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bar beleuchteten Weihnachtsmarkt in Esslingen werden 
wir gegen 20.30 Uhr wieder zuhause sein.
Die 25 € pro Person werden im Bus eingesammelt.
Michael Pfeiffer und ich freuen uns schon sehr auf diese 
Fahrt. Bis dahin alles Gute.
Alexander Krause. 

Christkönigssonntag - Kollekte für die Jugendarbeit
Die Kollekte an Christkönig kommt voll und ganz der 
Jugendarbeit zugute: Mit der einen Hälfte unterstützt die 
Jugendstiftung „just“ („just“ wird deutsch ausgesprochen, 
Abkürzung für „Jugendstiftung“) innovative Jugendprojek-
te in der ganzen Diözese. Die andere Hälfte wird für die 
Jugendarbeit hier in unserer Gemeinde eingesetzt.

Verkauf von Adventskalendern 
Impuls-Kalender 2016 „Mit Herz und Hand“
Dieser Kalender ist ein Wegbegleiter für alle, die mit Kin-
dern auf Weihnachten zugehen!
In diesem Adventskalender geht es nicht um Kommerz 
und Konsum, sondern um Erleben und Stillwerden, um 
Leben und Glauben, Bräuche und Feiern ….. Und es geht 
um Kinder und Erziehende, die miteinander Advent und 
Weihnachten feiern wollen und dafür zeitgemäße Formen 
und Anregungen suchen. Jeden Tag ein neuer Impuls- 
vom 01. Dezember 2016 bis zum 6. Januar 2017.
Der Kalender kostet 3,- € und kann im Pfarrbüro erwor-
ben werden. 
Wir werden die Adventskalender auch nach den Gottes-
diensten zum Kauf anbieten.

Herzliche Einladung zur „Weihnachtszeitreise“
Vom 26. November bis 18. Dezember 2016 findet im 
Foyer des Tuttlinger Rathauses wieder ein Projekt des 
Ostergartenvereins statt: eine „Weihnachtszeitreise“ für 
alle Sinne. 
In spannenden Stationen kann die Weihnachtsgeschichte 
miteinander erlebt werden.
Führungen finden täglich, jeweils zur vollen Stunde, von 
13 Uhr bis 17 Uhr statt.
Für Gruppen gibt es die Möglichkeit jeweils vormittags 
nach Anmeldung über die Dekanatsgeschäftsstelle, Tele-
fon 07461 96598010.

„Zauber der Weihnacht“
mit Markus Wolfahrt in der St. Gallus Kirche in Wurm-
lingen
Der Ex-Klostertaler gastiert als Solist am So. 4. Dezem-
ber 2016, 18.00 Uhr, Einlass: 17.30 Uhr in Wurmlingen, 
mit einem besinnlich-stimmungsvolles Adventskonzert 
unter dem Motto „Alpynia-Weihnacht“.
Wer den Namen Markus Wolfahrt hört, denkt an die Er-
folgsgeschichte der "Klostertaler". Bis August 2010 war 
er nicht nur Bandleader und Frontman der Gruppe, son-
dern hielt auch sonst alle Fäden in der Hand und wurde 
mit zahlreichen Gold- und Platinschallplatten, mehrfa-
chen Echo-Nomminierungen, zwei Grand-Prix-Siegen so-
wie dem Gewinn der „Goldenen Stimmgabel“ und des 
Amadeus-Musik-Award ausgezeichnet.
Beim diesem Adventskonzert zeigt er sich von seiner 
besinnlichen Seite und entführt die Zuhörer mit seinem 
Flügelhorn-Projekt „Alpynia“ in fantastische Klangbilder. 
Musikalische Entspannung für Menschen, die sich fallen 
lassen, um mit geschlossenen Augen zu sehen, was sich 
in ihrem tiefsten Inneren verbirgt. Musik als Schlüssel zu 
innerer Einkehr. 
Natürlich singt er auch und hat das eine und andere 
Weihnachtslied im Gepäck. Von „Feliz Navidad“ bis zum 
„Andachtsjodler“, von „Es wird scho glei dumpa“ bis 
„Jingle Bells“. Genauso wie verschiedene Weihnachts-
geschichten oder kleine lustige Anekdoten, die auch in 
dieser ganz besonderen Zeit passieren können.
Vorverkauf: Bäckerei Nestel, Getränkemarkt Tröpfle

Besinnung – Exerzitien – Meditation
Die Broschüren über Exerzitien, Besinnungstage und 
Meditationen für das erste Halbjahr 2017 der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart liegen am Schriftenstand für Interes-
sierte aus. Bitte bedienen Sie sich.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Einladung zum Vorspielabend
Der Musikverein Rietheim-Weilheim sowie die Musikschu-
le Trossingen lädt Sie zu einem Vorspielabend ein. Alle 
Schülerinnen und Schüler, die bei der Musikschule Tros-
singen Unterricht erhalten, werden an diesem Abend 
ihren Eltern, Großeltern und Freunden zeigen, was sie in 
der Zwischenzeit mit ihren Lehrerinnen und Lehrern erar-
beitet haben. Der Vorspielabend findet am 17.11.2016 um 
18.30 Uhr im Probelokal des Musikvereins statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

MUSIKER sucht Orchester - Orchester sucht MUSIKER
Nicht nur im TV gibt es neue Staffeln, nein, auch beim 
Musikverein Rietheim-Weilheim werden neue Musiker ge-
sucht.
Wir suchen alle, die gerne Musik machen, Quereinsteiger, 
Spätberufene und zugezogene Gemeindemitglieder.
Haben Sie Lust, mit uns musikalisch in Kontakt zu kom-
men? Vielleicht spielen Sie ja schon ein Instrument, ha-
ben nur ein paar Jahre ausgesetzt oder möchten gerne 
eins erlernen. In unserem Orchester können fast alle Ins-
trumente mitspielen von Fagott bis hin zum Kontrabass.
Wenn Sie Interesse haben, dann nehmen Sie unverbind-
lich Kontakt mit uns auf:
1. Vorsitzender Martin Kupferschmid, Telefon 
0151/15200522 oder senden Sie uns eine E-Mail unter 
info@musikverein-rietheim-weilheim.de.
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Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 18.11.16
18.15 Uhr -  Jugendchor
20.00 Uhr -  Gemischter Chor
Montag, 21.11.16
17.15 Uhr -  Vorchor
Am Freitag, 25.11.16 findet der Weihnachtsmarkt statt. 
Der Gesangverein verkauft wieder Glühwein und Weih-
nachtsbrötle, die von den Sängerfrauen gebacken wer-
den.
Die Brötle müssen bis Mittwoch, 23.11., 14.00 Uhr bei 
Brigitte Martin abgegeben werden, damit wir diese dann 
verpacken können. Herzlichen Dank an alle Brötle-Bä-
ckerinnen.
Über einen regen Besuch unseres Weihnachtsstandes 
freut sich der Gesangverein Eintracht Rietheim.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

TB Weilheim übergibt Spende an den familienentlasten-
den Dienst

Sportlicher Wettbewerb und Engagement für Menschen 
mit Behinderung: Der TB Weilheim hat einmal mehr ge-
zeigt, dass man beides gut vereinbaren kann. Zu den 
diesjährigen Sporttagen gehörte neben Leichtathletik, 
Handball, sportlichem und spielerischem Kräftemessen 
auch ein Benefizlauf, zugunsten des  FEDs (Familienent-
lastender Dienst e.V. für Menschen mit Behinderung). TB-
Vorsitzender Vorsitzender Raimund Merz hat nun zusam-
men mit Michael Hipp (Leiter der Leichtathletikabteilung 
und einer der Organisatoren der Sporttage) und Roland 
Böttiger (Lauftreff-Leiter) die Spende an FED - Geschäfts-
führerin  Karin Jesse übergeben. 1400 € haben die 149 
Teilnehmer/innen beim Benefizlauf in Weilheim erlaufen. 
Jung und Alt, Vereins-, Firmen-, Freundes- und Famili-
engruppen, hatten sich beteiligt. Sogar mit Kinderwagen 
hatten junge Mütter und Väter den 1,6 km langen Rund-
kurs mit Start beim TB-Heim mehrfach bewältigt. Karin 
Jesse, die damals die Aktion miterlebt und -verfolgt hat-

te, zeigte sich rückblickend immer noch beeindruckt von 
der großen Resonanz. Vor der Spendenübergabe erzählte 
sie den sehr interessierten TB-Vertretern bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck von den zahlreichen und so wich-
tigen Aktivitäten des FEDs der 340 Familien im ganzen 
Landkreis (und manchmal noch darüber hinaus) betreut 
mit 20 hauptamtlichen und ganz vielen nebenamtlichen 
Beschäftigten und Helfern/innen. Von der Einzelassistenz, 
der Schulbegleitung über ganz viele Gruppenangebote 
für Kinder und Erwachsene, Ferienbetreuung, Freizeiten 
und Urlaubsreisen, Ausflüge bis zum Begleiteten Wohnen 
in Familien, Schulungen bis zur heil- und sonderpäda-
gogischen Familienhilfe erstrecken sich die vielfältigen 
Dienste Menschen mit Behinderung und deren Familie. 
Raimund Merz und seine Begleiter zeigten sich sehr 
beeindruckt und sahen auch, wie sehr  der familienent-
lastende Dienst, Spenden braucht für seine Arbeit. Vom 
„Tropfen auf den heißen Stein“ sprach Raimund Merz, 
doch Karin Jesse ließ diese Einschätzung nicht so ste-
hen, sondern vermittelte den Besuchern vom TB, dass 
sie damit einen wichtigen und sehr willkommenen Beitrag 
leisteten, über den sie sich sehr freute.

Abt. Lauftreff

LAUFTREFF TB Weilheim 
Ab 19. Oktober jeden Mittwoch 18:30 Uhr
Walking und Nordic Walking, evtl. Laufen
Treffpunkt an der Jahnhalle

Einladung zur Jahresfeier 2016
Zum Jahresabschluss lade ich alle, die sich mit dem 
Lauftreff verbunden fühlen zum gemütlichen Beisammen-
sein ein. 
Wir treffen uns am Freitag, den 18. November um 18:30 
Uhr am Bahnübergang zum Spaziergang in die Pizzeria 
„Traube“ in Rietheim.
An diesem Abend werden auch die DLV-Lauf-, Walking- 
und Nordic-Walking-Abzeichen übergeben.
Roland Böttiger, Lauftreffleiter

Abt. Turnen

Einladung zur Nikolausfeier  
Wir möchten Dich und deine Familie recht

herzlich zu unserer Nikolausfeier in der

Jahnhalle, am 04.12.2016 um 14:30 Uhr einladen.

  Zeig deiner Familie was in dir

steckt und was du das ganze Jahr

über bei uns gelernt hast!

Mit verschiedenen Aufführungen

der Kinder werden Sie bestens

unterhalten.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kinder die bei keiner Vorführung

beteiligt sind, werden mit Spielen ins Programm

einbezogen und das Deutsche Jugendsportabzeichen

2016 wird an die Teilnehmer bis 14 Jahre verliehen.

Euer Turnerbund Weilheim

.
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HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 19.11./20.11.2016 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 19.11.2016
Alemannenhalle Stetten akM (Monthlery Platz)
16:15 mJC-KLA TSV Stett./akM - HSG Rieth.-Weilh.

Sporthalle Mühlheim (Schillerstr. 18)
13:00 gJF-3 HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl.

Sonntag, 20.11.2016
Ludwig-Uhland Sporthalle (Werderstr. 15)
16:00 M-LL-2 HSG Rieth.-Weilh. - TV N’hausen/E. 2
10:00 wJD-KLA HSG Rieth.-Weilh. - HSG Fritt.-Neuf.
11:15 wJC-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Fritt.-Neuf.
12:30 M-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Fritt.-Neuf.
14:10 F-BK HSG Rieth.-Weilh. - HK Ostd./Geisl.2

Stadionhalle Sulz (Jahnstr.)
11:15 mJD-KLA HSG Neckartal - HSG Rieth.-Weilh.

Männliche Jugend A Bezirksklasse
TG Schwenn. – HSG Rieth.-Weilh. (17:12) 40:26
Leider konnten wir an die Leistung der letzten Spiele in 
keinster Weise anknüpfen. Durch viele individuelle Fehler 
und einer nicht stattfindenden Abwehr machten wir uns 
das Leben selber schwer und brachten den Gegner ins 
Spiel. Nach dem 17:12 Pausenstand zog die TG auf 
20:12 davon. Danach hatten wir einen lichten Moment 
und konnten noch einmal bis auf 3 Tore (25:23) heran-
kommen. Durch weitere Fehlpässe und Leichtsinnsfehler 
glitt uns das Spiel aber aus den Händen. Jetzt heißt es 
abhaken und aufs nächste Spiel konzentrieren.
Es spielten: Konstantin; Marvin; Luca (4); Lucas (3); Jo-
hannes (4); Nick; Joshua (2); Mika; Alexander; Marcel (2); 
Noah (3); Joschka (6); Felix (2); Mika.

Förderverein Neubau Sporthalle  
Rietheim-Weilheim e.V.

Ich bin für den Bau einer neuen Halle weil …
ich folgenden Weg, folgende Chance mitgestalten möch-
te:
Das Ziel einer Sporthalle ist in erster Linie, Sport und 
Veranstaltungen für unsere Vereine, andere Institutionen, 
Firmen, Gemeinde inklusive des Einzugsbereichs zur Ver-
fügung zu stellen. 
Durch die Möglichkeit andere Sportarten, die sich durch 

die Größe der Halle nun verwirklichen lassen, sehen wir 
für unsere Vereine die Möglichkeit sich noch attraktiver 
für die Gemeinde aufzustellen und ein breiteres Angebot 
anzubieten. 
Unsere jungen begeisterten Vereinsmitglieder sind die Zu-
kunft, nicht nur für unsere Gemeinde sondern auch für 
unsere starke heimische Wirtschaft.
Es liegt in der Hand der Verantwortlichen und allen be-
teiligten Personen, aus dieser Funktion heraus ein Signal 
als attraktive und aktive Gemeinde, interessante Arbeit-
geber und das Vereinsleben als Mittelpunkt in Rietheim-
Weilheim zu etablieren. 
Hierzu kann die geplante Sporthalle einen erheblichen 
Beitrag leisten, wie man Gemeinde-, Vereins-, und Be-
rufsleben in Einklang bringen kann.
Martin Marquardt,
1. Vorsitzender TSV Rietheim

Wir fördern die neue Sporthalle weil …
wir als Sportverein einen geeigneten Raum für die Aus-
übung der Wettkämpfe benötigen, auch wenn wir wissen 

dass es eine zusätzliche finanzielle 
Belastung für unsere Gemeinde dar-
stellt.
Aber trotz dieser zusätzlichen Be-
lastung sind unsere Kinder und Ju-
gendliche unsere Zukunft. 
Und um diese Zukunft auch wahr 
werden zu lassen brauchen sie ei-
nen funktionierenden Sportverein mit 
richtigem „Sportgerät“.
Nur mit solchen geeigneten „Sport-
gerät“ lässt sich auch nachhaltig ein 

Sportverein weiterführen.
Diese neue Sporthalle ist auch für kulturelle Veranstaltun-
gen und Großveranstaltungen nutzbar.
Raimund Merz, 
1. Vorsitzender TB Weilheim

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Senioren informieren sich über Einbruchsprävention

Die letzte Veranstaltung der Seniorengemeinschaft 60+ 
hätte kaum aktueller sein können. Im Foyer der Gemein-
dehalle referierte Michael Göbel vom Polizeipräsidium 
Tuttlingen über Wohnungseinbrüche bzw. Schutz- und 
Präventionsmaßnahmen. Die Senioren waren zahlreich 
gekommen, ließen sich zuerst einmal Kaffee und Ku-
chen schmecken und sprachen dabei schon mal über 
das Thema das in der Doppelgemeinde aufgrund meh-
rerer einschlägiger Vorkommnisse eh in aller Munde ist. 
Michael Göbel schilderte zunächst das Vorgehen der 
Täter und räumte dabei und auch später mit etlichen 
verbreiteten „Irrtümern“ und Fehleinschätzungen auf wie 
etwa der vom „ganz sicheren“ Versteck, auf das nie-
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mand kommt oder der Überzeugung, dass vor Einbrü-
chen gefeit zu sein, weil „bei mir eh nichts zu holen ist“ 
oder umgekehrt, „Einbrecher kommen überall rein“...  Der 
Fachmann, dessen Spezialgebiet die Beratung ist, stell-
te klar, dass Einbrecher günstige Gelegenheiten nützen 
also Häuser/Wohnungen mit erkennbaren Schwachstel-
len oder erkennbar fehlender Sicherheitstechnik (gekippte 
Fenster, offene Garagen, etc.) und auch 150 € für sie 
eine lohnende Beute sind. Geldbeträge bis 200 € sind 
seien wohl in vielen Häusern zu finden, das konnten 
die Senioren/innen bestätigen. Auch dass Einbrecher nur 
nachts kommen, stimmt längst nicht mehr. Sie nutzen 
auch den Tag, wenn niemand zuhause ist (Schul-, Ar-
beits-, Einkaufszeit oder den frühen Abend.)  Einbrecher, 
das betonte Michael Göbel immer wieder, bevorzugen 
Objekte, in die man schnell reinkommt, ,Sicherungstech-
nikauszuhebeln‘ baucht viel mehr Aufwand und vor allem 
Zeit und bedeutet ein viel höheres Risiko entdeckt zu 
werden. Michael Göbel ging auf die „Schwachstellen“ 
wie Fenster- u. Terrassentüren ein und erläuterte welche 
technischen Maßnahmen ein schnelles Eindringen verhin-
dern können (einbruchhemmende Türen, oder Schlösser, 
Mehrfachverriegelung, Querriegelschlösser, einbruchhem-
mende Fenster bzw Fensterbeschläge und abschließbare 
Fenstergriffe). Michael Göbel gab auch viele Verhalten-
stipps (immer Haustür abschließen und alle Fenster und 
Türen verschließen, niemals den Schlüssel draußen ver-
stecken, keine Hinweise auf Abwesenheit geben und z. 
B. Licht brennen lassen,  keine fremden Personen in die 
Wohnung lassen oder im Einbruchsfall nicht die körper-
liche Konfrontation mit dem Einbrecher suchen, Polizei 
anrufen etc., Verdächtige/s in der Nachbarschaft melden, 
etc.)  Auch eine individuelle Beratung vor Ort bot Michael 
Göbel an. Die koste nichts „Sie müssen mich nur etwa 
eine Stunde ertragen“.  Die Senioren hörten konzentriert 
und aufmerksam den Ausführungen zu und fragten auch 
nach. Zuhause sind dann wohl etliche ganz bewusst 
durchs/ums eigene Haus gegangen, um es aus „Einbre-
cherperspektive“ zu inspizieren. Und auch mit 80 oder 
mehr dürfte die ein oder der andere  das eigene (sorg-
lose) Verhalten jetzt überdenken und vielleicht ändern.

Sonstige Mitteilungen

Bestmögliche Betreuung für Menschen mit 
Diabetes
Diabeteszentrum am Klinikum Landkreis Tuttlingen von 
Deutscher Diabetes Gesellschaft (DDG) zertifiziert
Diabetes ist die Volkskrankheit Nr. 1 in Deutschland. Über 
sechs Millionen Menschen sind betroffen. Sie brauchen 
fachübergreifende Behandlung in spezialisierten Zentren, 
Kliniken oder Praxen. Um eine qualitativ hochwertige Ver-
sorgung zu gewährleisten, zertifiziert die Deutsche Diabetes 
Gesellschaft (DDG) die Einrichtungen, die hohe definierte 
Anforderungen erfüllen. Das Diabeteszentrum im Gesund-
heitszentrum Spaichingen hat jetzt von der DDG das Zertifi-
kat „Zertifiziertes Diabeteszentrum DDG“ erhalten.
Dr. Bernd M. Sauer, Chefarzt der Medizinischen Klinik 
in Spaichingen und Leiter des Diabeteszentrums, erläu-
tert: „Die Zertifizierung der DDG zeigt uns und unseren 
Patienten, dass unsere Behandlung in allen Bereichen – 
Therapie, Beratung und Schulung – den heutigen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen entspricht. Das bringt unseren 
Patienten Sicherheit und ist für uns und unser Team 
zugleich eine Anerkennung für die täglich zu leistende 
Arbeit.“ 
In den Leitlinien von Fachgesellschaften wie der DDG 
sind wissenschaftlich fundiert die aktuellen Empfehlungen 
für die Behandlung von Diabetes in Klinik und Praxis 

festgehalten. Aus diesen Leitlinien hat die DDG auch die 
Richtlinien für die Zertifizierung der spezialisierten Be-
handlungseinrichtungen für Menschen mit Diabetes Typ 1 
und Diabetes Typ 2 abgeleitet. Erhält eine Einrichtung ei-
nes der Zertifikate der DDG können Patienten sicher sein, 
dass sie in dieser Klinik oder Praxis optimal – sprich: 
leitliniengerecht – behandelt werden. Die Zertifizierung ist 
damit ein „Qualitätssiegel“ und dient der Orientierung auf 
der Suche nach geeigneten Behandlern. 
Diabetes mellitus ist eine komplexe Krankheit mit unter-
schiedlichen Ausprägungen. Man unterscheidet Diabetes 
Typ 1 und Diabetes Typ 2. Vor allem die Zahl der Men-
schen, die an Diabetes Typ 2 leiden, steigt in Deutsch-
land rasant. Diese Erkrankung verursacht häufig zunächst 
keine Beschwerden, führt unbehandelt für die Betroffenen 
jedoch zu ernsten Folgeerkrankungen. Denn ein erhöhter 
Blutzucker schädigt die kleinen und großen Gefäße. Es 
kann zu Schlaganfall oder Herzinfarkt, Nierenleiden, Am-
putationen oder Erblindungen kommen. Durch eine gute 
medizinische Betreuung lassen sich diese Folgeerkran-
kungen vermeiden.

Nachmittag der offenen Tür „Frauenklinik“ am Sonntag, 
den 20.11.2016 ab 14.00 Uhr im Gesundheitszentrum 
Tuttlingen 
Für werdende Eltern bietet die Frauenklinik am Gesund-
heitszentrum in Tuttlingen – vor und nach der Geburt 
– viele Angebote an. Auch nach der Entbindung und 
der Entlassung aus der Klinik wird kompetente Beratung 
groß geschrieben. Geboten werden an diesem „Nachmit-
tag der offenen Tür“ jede Menge Informationen rund um 
die Themen Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit. Des Weiteren erhalten Sie an diesem Nachmit-
tag auch Informationen zu unseren Kursangeboten wie 
beispielsweise den Kurs „Kunst am Bauch“, bei dem ein 
Gipsabdruck des Babybauches der Schwangeren ab der 
32. SSW während des Kurstermins in zwei Nachmittagen 
angefertigt wird. 
Um 15.00 Uhr findet im Konferenzraum der Vortrag 
„Rund um die Geburt“ durch die Hebamme Karin Berz-
bach statt.
Für alle Fragen rund um das Thema Geburt steht Ihnen 
das Team der Frauenklinik um Chefarzt Dr. Bernhard 
Martin gerne zur Verfügung. Des Weiteren sind Sie herz-
lich eingeladen, unsere Mutter-Kind-Station sowie den 
Kreißsaal zu besichtigen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbst- und Winterzeit – leider oft auch die 
Zeit der Wohnungseinbrecher 

 
Viele Menschen sind nach der Arbeit noch weg, beim Ein-
kaufen oder bei anderen Erledigungen… 
die Häuser und Wohnungen sind während dieser frühen 
Abendstunden unbewohnt. 
 
Im Schutz der Dunkelheit der frühen Abend- 
stunden agieren die Wohnungseinbrecher. 
 
SIE KÖNNEN JEDOCH VORBEUGEN: 
 
Unsere Verhaltenstipps: 
 
 Schließen Sie die Fenster und Türen, solange Sie weg 

sind! Schließen sie die Haustüre ab und ziehen sie sie 
nicht nur ins Schloss! 

 Sorgen Sie für Beleuchtung im Haus. Dies ist mit pro-
grammierbaren Zeitschaltuhren gut und kostengünstig 
umsetzbar! 

 Beobachten Sie das Umfeld in Ihrem Wohngebiet  
aufmerksam und achten Sie besonders auf 

 
   Autos mit auswärtigen Kennzeichen  

        
 Unbekannte die scheinbar grundlos auf  

      der Straße, im Hausflur oder einem geparkten  
      Auto warten 
  

SO KÖNNEN SIE HELFEN: 
 
1. Informieren Sie die Polizei sofort 

über Ihre verdächtigen Beobachtungen! 
 

2. Notieren Sie Kennzeichen und Beschreibungen 
verdächtiger Autos und Personen! 
 

3. Wählen Sie bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarm-
anlage etc.) die Notrufnummer 110. 

 
Lassen Sie sich den Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen des Polizeipräsidiums Tuttlingen 

kompetent und kostenlos beraten! 
 

Beratungsstelle Rottweil:             0741 / 477-300 
Beratungsstelle Tuttlingen:          07461 / 941-153 
Beratungsstelle Balingen:            07431 / 264-131 
Beratungsstelle Villingen:             07721 / 601-314 
Beratungsstelle Freudenstadt:     07441 / 536-365 
 
E-Mail: tuttlingen.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Polizeipräsidium Tuttlingen 

 

1. Folge 

 

Herbst- und Winterzeit – leider oft auch die Zeit der 
Wohnungseinbrecher
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Viele Menschen sind nach der Arbeit noch weg, beim 
Einkaufen oder bei anderen Erledigungen … die Häuser 
und Wohnungen sind während dieser frühen Abendstun-
den unbewohnt.
Im Schutz der Dunkelheit der frühen Abendstunden 
agieren die Wohnungseinbrecher.

SIE KÖNNEN JEDOCH VORBEUGEN:
Unsere Verhaltenstipps:
•	Schließen Sie die Fenster und Türen, solange Sie weg 
sind! Schließen sie die Haustüre ab und ziehen sie sie 
nicht nur ins Schloss!

•	Sorgen Sie für Beleuchtung im Haus. Dies ist mit pro-
grammierbaren Zeitschaltuhren gut und kostengünstig 
umsetzbar!

•	Beobachten Sie das Umfeld in Ihrem Wohngebiet auf-
merksam und achten Sie 

- besonders auf Autos mit auswärtigen Kennzeichen,   
- Unbekannte, die scheinbar grundlos auf der Straße, im 
Hausflur oder einem geparkten Auto warten.

SO KÖNNEN SIE HELFEN:
1.  Informieren Sie die Polizei sofort über Ihre verdächti-

gen Beobachtungen!
2.  Notieren Sie Kennzeichen und Beschreibungen ver-

dächtiger Autos und Personen!
3.  Wählen Sie bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarman-

lage etc.) die Notrufnummer 110.

Lassen Sie sich den Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stellen des Polizeipräsidiums Tuttlingen kompetent und 
kostenlos beraten!
Beratungsstelle Rottweil:       0741 477-300
Beratungsstelle Tuttlingen:  07461 941-153
Beratungsstelle Balingen:       07431 264-131
Beratungsstelle Villingen:       07721 601-314
Beratungsstelle Freudenstadt: 07441 536-365
E-Mail: tuttlingen.pp.praevention@polizei.bwl.de

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika 

suchen dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO 
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argenti-
nien/Buenos Aires ist vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Bra-
silien/Sao Paulo vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexi-
ko/Guadalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind 
zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vor-
bereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne

Herr Liebscher unter Telefon 0711 625138, Handy 0172 
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711 6586533, Fax 0711 625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Apothekendienst

Samstag, 19.11.2016 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2,
Tuttlingen Tel. 07461 9468-0

Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen Tel. 07426 1358

Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil Tel. 0741 31894

Sonntag, 20.11.2016 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Engel-Apotheke, Angerstraße 2,
Spaichingen Tel. 07424 9321-0

Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 38,
Wurmlingen Tel. 07461 6453

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag 19./20.11.2016

Dr. med. vet. M. Roesger, Mozartstr. 25
Immendingen Tel. 07462/6288

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 23.11.2016

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 30.11.2016

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Mittwoch, 30.11.2016
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 21.11.2016

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 14.12.2016

beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Fundsachen

•	Ecke Weihergasse/Kirchstraße in Weilheim ist eine Da-
menjacke gefunden worden.

Diese kann auf dem Bürgerbüro Ortsteil Weilheim abge-
holt werden.
- Bürgermeisteramt - 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, 
Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaumme-
dien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der halb-
jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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 Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de
Gemeindeverwaltung OT Rietheim,
Tel. 07424 95848-0, Fax 95848-28
Sprechzeiten:
Montag 8.00 bis 11.45 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.45 Uhr

Bürgerbüro OT Weilheim, Tel. 07461 4287
Sprechzeiten:
Mittwoch 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag nur nach Vereinbarung

Bauhof:
Tel. 07461 74133                Fax 07461 9100444
Bereitschaft Wasserversorgung:
Tel. 0800 2767767
Kostenlose Störungsnummer der EnBW Regional AG:
0800 3629-477

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es eine einheitliche Rufnum-
mer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst an Wochen-
enden und Feiertagen; diese lauten:
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 6074611
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 6077212
HNO Notfalldienst 0180 6077211
Tuttlingen Klinikum Landkreis Tuttlin-

gen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstr. 21 
78532 Tuttlingen

Mo - Fr 
18 - 22 Uhr 
Sa, So u. 
Feiertagen 
8 - 22 Uhr

Villingen-
Schwennin-
gen HNO

Schwarzwald-Baar-Klinikum, 
Klinikstr. 11 78052 Villin-
gen-Schwenningen

Sa, So u. 
Feiertagen 
9-21 Uhr

Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:
0180 3222555-20

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax 07461 969717-29
Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-
Weilheim, Tel. 07424-2548, www.evkiri.de, E-Mail: pfarr-
amt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 
Uhr. Tel.: 07424-2548, E-Mail: Pfarramt@elkw.de

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerin Frau Sieglinde Latuske, Rietheim, 
Tel. 07424 9607120

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Telefon: 07461 2608, Fax: 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 9.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pfarrer Maurice Stephan, Tel. 07461 2608
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel. 07464 981024
E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durchwahl 
Tel. 07424 95848

Bürgermeister Herr Arno   jochen.arno@rietheim-weilheim.de - 0
Vorzimmer Bürgermeister,
Ausweise und Pässe

Frau Hafner yvonne.hafner@rietheim-weilheim.de - 0

Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau Di Mauro  nastassia.dimauro@rietheim-weilheim.de - 13
Versicherungsangelegenheiten, 
Kinderferienprogramm

Frau Stiefel   birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de - 12

Buchhaltung Frau Branscheid  elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14
Grundsteuer, Wasserzins, 
Gewerbesteuer, Hundesteuer, 
Kassenverwaltung

Herr Bronner   oliver.bronner@rietheim-weilheim.de - 15

Einwohnermeldeamt, 
Standesamt, Sozialamt, 
Rentenanträge, Amtsblatt

Frau Kupferschmid  ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de - 16

Finanzverwaltung Herr Karl   jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Bürgerbüro Weilheim Frau Stiefel
Bauhof Herr Kirchner, Herr 

Kiskanc, Herr Vosseler, 
Herr Iwangoff

Gruppenklärwerk Faulenbachtal Herr Haug, Herr Kirchner




